
DEFINITION EINSATZABLAUF
Ein Einsatzteam besteht aus zwei Fahrern. Ein Fahrer für das 
Fahrzeug Nez Rouge und ein Fahrer für das Fahrzeug des 
Kunden.

Die Aktion Nez Rouge bietet den Automobilisten, die aus 
Gründen wie Müdigkeit, Stress, Medikamente, Alkohol usw. 
davon absehen ihren Wagen selber zu steuern, unentgeltlich 
einen Fahrdienst an.

Die Teams halten sich während den Abenden in der Regional-
zentrale von Nez Rouge auf. Diese Zentrale befindet sich bei 
der Gebr. Kuoni Transport AG in Domat/Ems. Die Telefonzentra-
le der regionalen Organisation übermittelt die Fahraufträge an 
die Fahrteams.

Der Fahrer des Fahrzeuges Nez Rouge: steuert das 
Fahrzeug von Nez Rouge und bringt den Fahrer, welcher das 
Kundenfahrzeug lenken wird, zum wartenden Kunden. Er folgt 
anschliessend dem Kundenfahrzeug zum angegebenen Fahr-
ziel. Ist der Kunde am gewünschten Ort angekommen, fährt 
der Chauffeur Nez Rouge seinen Teamkollegen zum nächsten 
Einsatz oder zurück in die Zentrale.

Der Fahrer des Kundenfahrzeuges: führt mit dem Kunden 
und dessen Begleitern, den Wagen des Kunden zum gewünsch-
ten Fahrziel. Das Kundenfahrzeug wird korrekt am Bestim-
mungsort parkiert und die Fahrzeugschlüssel werden dem 
Kunden übergeben.

Das Team: nimmt anschliessend mit der Zentrale Kontakt 
auf. Es übernimmt den nächsten Fahrauftrag oder kehrt in die 
Zentrale zurück. Im Fahrzeug Nez Rouge sollten keine Kunden 
transportiert werden.

Der Disponent: nimmt weitere Anrufe in der Zentrale entgegen 
und leitet die Fahraufträge an die verfügbaren Teams weiter.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.nezrouge-graubuenden.ch
www.nezrouge.ch

SICHER HEIMWÄRTS –
anrufen statt anlassen.

NEZ ROUGE 
 GRAUBÜNDEN

UNTERSTÜTZT DURCH



Im Jahr 1984 war Herr Jean-Marie De Koninck Mathematik-
Professor an der Universität Laval in Quebec (Canada). 
Gleichzeitig trainierte er den Schwimmklub der Universität 
und suchte einen geeigneten Weg, seine Mannschaft zu 
finanzieren. Eines Tages, als er seinen Wagen fuhr, hörte 
er von den erschreckenden Statistiken betreffend Fahrun-
tüchtigkeit (wie nach Alkoholgenuss, bei Müdigkeit, unter 
Einfluss von Medikamenten usw.). Er kam auf die Idee, 
seine 25 Schwimmer, Damen und Herren, zu motivieren, um 
z.B. angetrunkene Fahrer im eigenen Wagen nach Hause 
zu fahren. Das Weihnachtsmärchen vom kleinen Rentier, 
das den Weihnachtsmann in seinem Schlitten fährt und mit 
seiner roten Nase den Weg beleuchtet, wurde damit zum 
Symbol der Aktion Nez Rouge.

In Quebec wurde dieser Gedanke nach und nach entwickelt 
und wuchs zur wahren Kampagne für Verkehrssicherheit 
heran. Im Jahre 1990 überquerte die Idee den Atlantischen 
Ozean. Sie wurde im Kanton Jura zuerst übernommen. Nach 
und nach kam sie in der ganzen Schweiz gut an. Heute zählt 
Nez Rouge Schweiz 23 Sektionen mit 8791 freiwilligen Hel-
fern. Im Jahre 2015 wurden in der Schweiz 31 000 Personen 
mit Nez Rouge sicher nach Hause gebracht.

Nez Rouge ist eine Präventionskampagne und hat 
zum Ziel, die breite Bevölkerung auf die Gefahren 
und Risiken beim Lenken eines Fahrzeuges in Fahr-
untüchtigem Zustand zu sensibilisieren und erlaubt 
damit das Vermeiden von Unfällen.

Nez Rouge hat sich für eine Arbeit direkt bei den 
Leuten, mit einem persönlichen Kontakt entschie-
den (Rückfahrservice). Das Fahrzeug vom Kunden 
wird durch einen Nez Rouge Fahrer gesteuert.

Eine Präventionskampagne ohne lukratives Ziel.

Möchten Sie den Nez Rouge Dienst
nutzen und sich sicher mit Ihrem
Fahrzeug heimfahren lassen?

Rufen Sie uns an.

TEL. 0800 802 208
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